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M tische Kommissionen
Finanz Kommission

Gitzung am Donnerstag den S Februar cr Nachmittags
S Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Mittheilungen des Magistrats über Verhandlungen

mit der kaiserlichen Intendantur und Antrag auf

Terrain Erwerb
2 Antrag auf Pflasterung einer Straße und Bewilligung

der dazu erforderlichen Mittel
3 Antrag auf Kostenbewilligung für ein Ueberwinterungs

haus
4 Antrag auf Kostenbewilligung für die Anlage von

Müllgruben
5 Antrag auf Anstellung von zwei Polizei Sergeanten

und zwei Nachtwächtern
6 Antrag auf definitive Anstellung eines Polizei

Kommissars
7 Antrag auf eine Nachbewilligung für das Kinder

Asyl im Hospital
8 Antrag auf Pensionirung eines Nachtwächters
9 Antrag auf Fluchtlinien Regulirung an der Mans

felderstraße und am Mühlgraben
10 Antrag auf Verkauf städtischen Terrains
11 Antrag auf Jncommunalisirung eines Gutsbezirks
12 Etat der gewerblichen Zeichenschule pro 1888/89

Ms der MM mck AMgebMg
Standesamt Halle a S Meldung vom 31 Januar

Aufgeboten Der Pastor Johannes Gottlob Christoph
Richard Müller Ahlsdorf und Klara Franziska Wächter neue
Promenade 16 Der Hausdiener Friedrich Wilhelm Ferdinand
Müller Halle und Auguste Sophie Jda Lohmann Jeßnitz

Geboren Dem Arbeiter Karl Reiset kl Schlamm 10 1 S
Friedrich Karl Dem Kaufmann Hermann Salomon große
Ulrichstr 52 1 T Elfe Dem Postschaffner Friedrich Baafch
Markt 12 1 T Charlotte Anna Dem Kaufmann Louis
Muß Schmiedstr 18 1 S Ernst August Walther Dem
Eisendreher Wilhelm Schlegel Schützeng 2 1 T Dem
Stellmacher Hermann Piebsch Mittelwache SIS Hermann

Aus San Rems
San Remo 29 Januar

Ein Gewitter im Januar klingt fast wie ein Märchen
und doch ist uns diese Ueberraschung unlängst wirklich
und wahrhaftig zu Theil geworden Die ganze vergangene
Woche trug einen fast sommerlichen Charakter strahlend
stieg an jedem neuen Morgen die Sonne auf die Luft
war weich und lind nur selten strich von Süden her ein
warmer Windhauch über die Küste und die glatte Meer
flnth glitzerte im Wiederschein der Sonne wie flüssiges
Silber Es waren Tage an denen man es mit dank
barem Frohgefühle empfindet wie schön es fei noch zu
athmen Da aber brachte uns der Freitag eine seltene
Ueberraschung Es war den Vormittag über heiß und
schwül gewesen über dem regungslosen Wasser lag ein
leichter Dunst und an den immergrünen Bäumen bewegte
sich kein Blatt die ganze Landschaft lag wie im leisen
Mittagsschlummer Da fuhr plötzlich durch die Stille ein
Windstoß der über die Berge hinweg eine schwarze
Wolkenmasfe vor sich hertrieb durch die Schluchten rollte
ein mächtiger Donnerschlag und imNn prasselte ein aus
giebiger Gewitterregen hernieder In den Waldthälern
brauten schwarzgraue Nebel die dann der Wind als
sprühende Dunstmassen durch die Bäume wälzte das
Meer nahm jählings eine dunkle bleierne Färbung an
und warf seine schaumgekrönten Wellen mit dumpfem Ge
polter an die steinige Küste Als dann gegen Abend das
Getöse nachgelassen hatte und die Wolken auseinanderge
raucht waren da war s mit der sommerlichen Temperatur
vorbei und Oefen und Kamine mußten wieder ihren Dienst
thun Der Abend war empfindlich kühl und auch der
Sonnabend blieb rauh und unwirsch Ja dieser brachte
uns gar am Nachmittag einen Sturm wie wir ihn in
solcher Stärke hier noch niemals erlebt hatten Die
Bäume ächzten und stöhnten unter dem Anprall die
Rosen wurden zerzaust die Mandel und Orangenblüthen
herabgeweht dazu wirbelten dichte Staubwolken durch
die Straßen und machten jedes Ausgehen unmöglich
Einen grausig schönen Anblick aber bot das Meer
das der Sturm in seinen tiefsten Tiefen aufwühlte Die
ganze Fläche war mit silbernem Schaum bedeckt während
am Strande der weiße Gischt bis hoch auf den Bahn
damm hinaufleckte Welle auf Welle sprang über den
Molo hinüber und rüttelte und schüttelte die im Hafen
liegenden Schiffe daß sie sich wild ausbäumten Der
italienische Aviso Agostino Barbarigo suchte anfänglich
dichter am Molo Schutz doch Wen ihm schließlich der
Ausenthalt in der unmittelbaren Nähe der Küste nicht recht
geheuer Er drehte südwärts und dampfte in die offene
See hinaus wacker gegen den Sturm ankämpfend Die
Wellen schlugen über das Deck hinüber und bald schaukelte
das Schiff hoch oben auf einem Wogenkamm bald wie
der stürzte es kopfüber in die Tiefe bis es endlich den
Blicken völlig entzogen war Erst gegen Abend ließ der
Sturm nach das Brausen und Tosen wurde schwächer
und schwächer und dem unruhigen grauen Tag folgte
eine stille mondhelle Nacht Die letzten Wolken zerflat
terten und an dem klaren tiefblauen sternenbesäeten Him
mel zog der Vollmond auf und goß sein mildes klares
Licht über die friedliche Landschaft Meer und Küste
waren fast tageshell beleuchtet und unter dem Fittig der

Otto Dem Arbeiter Gustav Göricke Langestr 9 1 S Gust
Karl Otto Dem Maler Karl Bauer kl Wallstr 2 1 TMarie Emma Elisabeth Dem Hausbesitzer Friedrich Suhle
Böllbergerweg Sa 1 T Friederike Emma Agnes Gertrud
2 unehel S 4 unehel TGestorben Die Ww Rahel Ballien geb Varbelow SO I
4 M 29 T kl Schloßg 5 Des Eisendreher Wilhel Schle
gel T 4 Std Schützeng 2 Des Arbeiter Karl Schaffer
nicht S Hermann Friedrich Karl 7 M 29 T Hirteng 15
Des Handarb Eduard Franke S Ernst 11 I 27 T Diako
nissenhaus

Berichtigung vom 28 Januar
Gestorben Des Handarbeiter Karl Gernandt S Karl

Hugo Emil 9 I 5 29 T T Brunneng 3
Standesamt Giebichensteini Meldungen v 31 Januar

Aufgeboten Der Schlosser B M Sarfert und I M
Grimm Schleifweg 5 und NienstedtGeboren Dem Eisenbahnarb G H Fischer 1 T Gosenst
9a Dem Zimmermann F C Keil 1 S Hohestr 14 Dem
Handarb F W C Nitschke 1 S Triststr 4

Gestorben Des Schlosser H M Meseberg S 2 M 21
T Hohestr 19 Des Maler O H E Kaufmann S 23 T
Breiienstr 3

sUniversitäts Nachrichten Morgen Donnerstag
Vormit 11 Uhr wird Herr Aug Mundt aus Weißenfels
a S behufs Erlangung der Doktorwürde in der Medi
zin und Chirurgie auf Grund einer Jnaugural Difsertation
Ueber oapitis umlatöralls öffentlich in

der Aula hiesiger Universität disputireu Als Opponenten
werden fungiren die Herren cand med Hermann Riem
schneider und Max Weinreich

sNepertoirveränderung im Stadt Theaters
Wie sich auf der am Dienstag stattgehabten Generalprobe
der Dinorah herausstellte sühlte sich unser Bariton
Herr Hettstedt welcher an einem Catarrh laborirt noch
nicht wohl genug um in einer größeren Parthie auf
treten zu können Er sagte deshalb für heute ab und
findet daher statt ,Dinorah eine Aufführung der Spiel
oper Martha mit Frau Charles Hirsch als Gast statt

sVermiethung s In dem heute Vormittag 10 Uhr
in der Rathsstube angestandenen Termine zur Meistbieten
den Vermiethung der Turnhalle aus dem hiesigen Roß
platze zur Benutzung als Schanklokal während der dies

Nacht war der hastige Wind eingeschlafen So bot sich
uns das Schauspiel der Mondsinsterniß in unvergleich
licher Klarheit und Deutlichkeit ruhig und groß schwamm
die volle Mondscheibe am Nachthimmel der sich wolkenlos
über das Meer spannte Wenige Minuten vor halb elf
berührte der Mond den Erdschatten und begann nun lang
sam sich zu verdunkeln Gleichzeitig wurden unten in den
hell beleuchteten Gassen die Schatten immer länger und
immer schwächer der breite über die Meersluth gelagerte
Lichlstreisen immer schmaler und blasser bis dann endlich
Alles ringsum schwarz und dunkel dalag Nur ein matter
röthlicher Kreis schimmerte noch am Himmel dessen Um
risse je schärfer man hinsah desto deutlicher hervortraten
Dieses allmähliche Hinübergleiten aus der Helle in die
Dunkelheit uud dann wieder aus dem Dunkel in die helle
mondbeglänzte Nacht machte einen ganz wunderbaren
zauberhaften Eindruck Aus d Magd Ztg

Kleine Mittheilungen
Mopstock der Sänger des Eislaufs, liebte

keine Jahreszeit so sehr wie den Winter die Zech wenn der
Nactthauch glänzt auf dem stehenden Strom Besonders eifrig
huldigte er dem von ihm so geliebten Sport während seines
Aufenthalt in Kopenhagen Der Schriftsteller Sturz ein An
gehöriger des Klopstock schen Kreises erzählt darüber in seinen
Erinnerungen Folgendes Den Eislauf predigte er mit der
Salbung eines Heidenbekehrers Kaum nahte der Winter so
spürte er schon einer Bahn nach Alle Teiche um Kopenhagen
waren ihm bekannt und er liebte sie nach der Ordnung wie
sie später oder früher zufroren Auf die Verächter seiner Kunst
sah er mit Stolz herab eine Mondnacht auf dem Eise war
ihm eine Festnacht der Götter In dem Eislauf entdeckte sein
Scharfsinn alle Geheimnisse der Schönheit Schlangenlinien
gefälliger als die Hogarth s Schwebungen wie die des pythi
schen Apollo schöner als der Liebesgöttin Locken nahet ihm
Braga s goldenes Haar Die Holländer schätzt er gleich nach
den Deutschen weil sie ihre Tyrannen verjagten und die
besten Eisläufer sind Einst fand ich ihn bei einer Karte in
tiefem Nachdenken er zog Linienmaß und theilte Wird es
nun ein Theilungstraktat oder das System eines besseren staat
lichen Gleichgewichts fragte ich Nein sehen Sie, rief er
endlich man vereinigt Meere wenn man diese Flüsse verbände
hier einen Kanal zöge dort noch einen das wäre doch un
serer Fürsten würdig denn so hätte man Deutschland durch
eine herrliche Eisbahn vereinigt

Oine Festung aus Schnee In Charkow wurde wäh
rend der russischen WeihnaÄsfeiertage aus Befehl des General
Adjutanten A A Swetschm aus dem Pferdemarkte eine Festung
aus Schnee aufgeführt Der Durchmesser derselben betrug 15
Faden in der Mitte erhob sich eine hohe Pyramide gleichfalls
aus Schnee Gegen 12 Uhr Mittags versammelte sich eine
Abtheilung Orenburger Kosaken an Ort und Stelle und es be
gann auf ein gegebenes Zeichen der Sturm auf die Festung
die gleichfalls von Kosaken vertheidigt wurde Es gelang den
Angreifern die Festung zu nehmen nun galt es aber noch den
Mittelthurm zu stürmen Als Erster gelangte der Kosak Fro
low auf die Zinne des Thurmes und erhielt dafür als Prämie
aus den Händen des Korpskommandeurs eine silberne Taschen

uhr sZum Jubiläum der Kartoffel meldet der Land
wirth Nicht Wien sondern Breslau ist die erste deutsche
Stadt in der die Kartoffel und zwar schon 1587 nicht 1588 im
Garten des Arztes Scholtz gebaut wurde Der Anbau der Kar
toffel scheint eine geraume Zeit lang in Vergessenheit gerathen
zu sein sie wurde aus anderen Ländern importirt und erst im
Jahre 1734 also nahezu anderthalb Jahrhunderte nach ihrem
Erscheinen waren es sächsische Hammerschmiede welche sie wie
der nach Schlesien brachten und kultivirten und zwar auf einer
bei der Stadt Pleß gelegenen Eisenhütte wo ffich ihr Anbau
selbständig zum Besten der Berg und Hüttenarbeiter entwickelte
Schon im Jahre 1740 kamen die Regierungsmaßregeln zur

jährigen Kram und Viehmärkte hat der Director der
hiesigen Actien Bierbrauerei Herr Görlitz das Meistgebot
mit 2280 Mk abgegeben Im vergangenen Jahre betrug
der Miethszins 2000 Mk Die Ertheilung des Zuschlags
ist bedingungsgemäß vorbehalten

sHolz Auktionen Wie aus Bekanntmachungen
in heutiger Nummer ersichtlich finden am 6 Februar cr
Nachmittags 1 Uhr auf dem Friedhofe vor dem Stein
thore und am 7 Februar Nachmittags 3 Uhr auf dem
Stadtgottesacker Holzversteigerungen statt Bei ersterer
kommen 120 Haufen Reißholz von Linden Birken Kasta
nien und Pappeln bei letzterer 7 Haufen Reißholz der
Alleebäume zum Verkauf

sRund schreiben Mit den amtlichen Mittheilun
gen des königlichen Consistoriums wild ein von allen
evangelischen Geistlichen der Stadt Halle unterzeichnetes an
alle Geistliche der Provinz Sachsen gerichtetes Rundschrei
ben versendet in welchem an die nächste Hauptversamm
lung des Gustav Adolf Vereins in Halle erinnert
und um Einfammlung von Liebesgaben bei den Confir
manden gebeten wird Es ist gewiß ein glücklicher Ge
danke die jungen Christen welche in diesem Jahre die
evangelische Mündigkeit erlangen an dem gesegneten Werke
des Vereins theilnehmen zu lassen und mit Recht heißt
es in dem genannten Aufruf Je größer die Bedeutung
ist welche unsere Provinz sowohl für die Geschichte der
Reformation als auch für die Geschichte des Gustav Adolf
Vereins hat und je ungestörter wir uns des Besitzes der
evangelischen Heilsgüter erfreuen dürfen um so entschiedener
müssen wir als Ehrenpflicht ein besonderes Maß von
Theilnahme entgegenbringen Möge ein recht ansehnlicher
Betrag von der evangelischen Jugend in unserer Provinz
dargebracht werden Derselbe wl d dem Hauptvorstand
für eine vaterlänvifche Diasporagemeinde zur Verfügung
gestellt werden

sGesangs Co ncert Der kirchliche Gesangverein
zu St Georgen veranstaltet kommenden Montag Abend
im Festsaäle des Glauchaischen Schießgrabens zu Ehren
seines Dirigenten Herrn Cantor emerit Müller ein Ge
sangs Concert

Erzwingung ihres Anbaues in Anwendung denen viele Jahre
hindurch weitere folgtensZum Kapitel der Gefühlsäußerung bei Natur
völkern gehört folgende Notiz Als der Afrikareisende
Stabsarzt Dr Ludwig Wolf das erste Dorf der noch nie von
Reisenden besuchten centralafrikanifchen Bakuba erreichte be
nahmen sich die wenigen Eingeborenen als sie unerwartet zum
ersten Male in ihrem Leben einen Weißen und gar noch auf
einem Reitstier sahen vollständig kopflos Sie standen Anfangs
wie festgebannt und es schien als ob sie am liebsten geflohen
wären Einige hielten sich dann vor Erstaunen sprachlos die
Hohlhand vor den Mund andere liefen planlos mit ihren
Speeren hin und her während eine Frau den Reisenden mit
dem Ausdruck höchster Ueberraschung anstarrte iund sich dabei
mit Kraftanstrenzung in die Seiten kniff so daß sich der
Schmerz welchen sie sich zufügte in ihrem Gesicht wieder
spiegelte Als die Eingeborenen sich ein wenig beruhigt hatten
unterbrachen sie ihr auffälliges Erstaunen über Wolfs Person
seinen Stier und Hund zuweilen durch ein tiefes kurz hervor
gestoßenes Uh Uh

tDie Zeitungsfrau In Amerika ist wieder ein neuer
origineller Erwerbszweig erfunden worden die Zeitungsfrau
In Boston hat sich eine Frau etablirt die täglich alle Zeitun
gen der Stadt vom Ansang bis zum Ende stndirt die wichtig
sten politischen sozialen und lokalen Fragen exzerpirt und dar
über förmliche Studien anstellt Jeden Nachmittag vereinigen
sich dann Damen von Boston in einem eigenen Salon und
wohnen dort der Vorlesung der Zeitungsfrau bei die über
die wichtigsten in den Familien behandelten Tagesfragen er
schöpfenden Ausschluß giebt Die Frauen versorgen sich auf
diese Weise für ihre Soireen und Abendunterhaltungen und
sind sicher daß sie während des Diners and des Thees mit
den berühmtesten Politikern und gewiegtesten Kennern der
Tagesereignisse plaudern und diskutireu können ohne daß man
ihnen den Vorwurf der Unwissenheit machen könnte Das Ge
schäft der Zeitungsfrau foll außerordentlich gut gehen

sEtn ganz außerordentlicher Fall ist soeben wie
der Fr Ztg geschrieben wird von dem amtlichen Leichen
schauer im Ostende Londons untersucht worden Ein Hand
lungsreisender Namens Moses Raphael in St Pauls Road
Bow erkrankte letzte Woche und wurde in das Spital gebracht
Er erfreute sich seit Jahren einer sehr robusten Gesundheit
klagte jedoch in der letzten Zeit über heftige Kopfschmerzen
Als der Arzt nach seinem Tode den Kopf öffnete fand er einen
drei Zoll langen Federhalter sammt Stahlspitze im Gehirn und
zwar in einem solchen Zustande daß es ersichtlich war der
Gegenstand müsse sich seit Jahren dort befunden haben der
Knochen war theilweise darüber gewachsen Der Federhalter
mußte durch das Auge oder die Nase dorthin gedrungen sein
Die Wittwe des Verstorbenen hatte nie von einem Unfall
gehörtsEin schrecklicher Vorfall trug sich in der Nachi zum
28 d M in Räkos Palota in Ungarn zu Die Nachtwächter
Alexander und Stefan Csikos waren auf einer Streifung be
griffen Sie hatten verschiedene Wege eingeschlagen Während
des Rundganges bemerkte Alexander Csikos aus einem Gehölze
eine Schaar Krähen auffliegen Er feuerte in dieser Richtung
seine Pistole ab erschrak aber nicht wenig als dem Schlisse in
diesem Augenblicke der laute Aufschrei eines Menschen folgte
Als Alexander Csikos der Stelle zueilte fand er seinen Bruder
Stesan mit einer Schußwunde in der Brnst röchelnd am Bo
den liegen Wenige Minuten später war derselbe todt Ale
xander Csikos stellte sich freiwillig dem kompetenten Gerichte

sNeue Pariser Moden Man schreibt dem N W
T Als neueste Neuigkeit brachte uns die Saison jetzt zwei
Blüthen Für s erste haben die eleganten Damen sich jetzt zu
der Meinung bekehrt es sei Chic verschiedenartige Schuhe zu
tragen So steht man gewöhnlich einen rechten blauen und
einen linken rothen Schuh aus den Bällen ferner einen gelben
und einen weißen der Gipfel des feinen Geschmackes läßt einen
schwarzen und einen weißen Schuh zufammenpaaren Die
zweite Mode besteht darin daß die Damen im Ballsaale ihre
Pelzboas am Körper behalten Es kann nichts Reizenderes
geben als das lange dunkle Fell das sich über den entblößten
Nacken über die helle Ballrobe schlängest



Ziemlich gut sichert man sich vor Taschen
dieb stählen, wenn man werthvolle Brieftaschen nur in
einer Tasche trägt die in der Innenseite der Weste ange
bracht ist Wird der Rock zugeknöpft darüber getragen
so kommt kein Gauner so leicht heran denn er müßte
eine doppelte Kleidungslage zerschneiden Wird die Brief
tasche gar noch mit einem langen Bande an einem der
Westenknöpfe befestigt dann ist dies die größte Sicherheit
Eine gestrickte Geldbörse läßt sich schwerer aus der Tasche
ziehen als die glatten Lederportemonnaies Wer sein
Hartgeld locker in der Hosentasche trägt wird am wenigsten
belästigt Eng anliegende Kleider erschweren den Dieb
stahl Dagegen erleichtert die Tournüre der Damen ganz
vorzüglich das Ausleeren benachbarter Taschen weil sich
naturgemäß mit dem Wachsthum der Tournüre die weib
liche Feinfühligkeit für spitzbübische Tastversuche verringert

Wrokuren RegisterZ des hiesigen Amtsgerichts Ein
tragungen am 26 Januar Die hiesige Handelsgesellschaft in
Firma Christian Glaser hat dem Kaufmann Johannes Rauch
suß zu Halle ajS Prokura ertheilt Die den Kaufleuten Her
mann Müller und Johannes Rauchfuß zu Halle ajS für die
hiesige Handelsgesellschaft in Firma Christian Glaser theilte
Collektiv Prokura ist gelöscht

Zur Haftpflicht Nachdem durch wiederholte
Erkenntnisse der Gerichte und zuletzt auch durch eine Ent
scheidung des Reichsgerichts die Hausbesitzer in einer früher
nicht gekannten Weise bei Unfällen für haftpflichtig erklärt
worden sind wird den Mitgliedern der zum Centralver
band der Haus und städtischen Grundbesitzer Vereine
Deutschlands gehörenden Vereine von berufener Seite an
heim gegeben in den von ihnen abzuschließenden Miets
verträgen den Miethern und deren Angehörigen gegenüber
diese Haftpflicht kontraktlich auszuschließen Hierdurch soll
wenigstens in vielen Fällen der Haftpflicht vorgebeugt
werden

Unglücksfälle j Auch gestern wieder sind meh
rene Personen der vorherrschenden Straßenglätte zum Opfer
gefallen Der 9 jährige Sohn des Arb Sperling in Döll
nitz kam auf dem Nachhausewege von der Schule zu Falle
und brach das rechte Bein am Unterschenkel wahrend der
zwölfjährige Sohn des Colporteurs Herold in Giebichen
stein sich einen Bruch des Ellenbogens zuzog Die Zahl
der leichter Verletzten ist natürlich eine bedeutend größere
und ist es angesichts dieser Thatsachen wohl am Platze
das Streuen von Asche auf den gefahrvollen Stellen in
dringende Erinnerung zu bringen Ein anderer Unfall
ereignete sich vorgestern in einem Steinbruche bei Dittichen
tode in der Nähe von Roßla indem der Steinbrecher
Ehlke daher durch einen größeren Stein derartig gegen
gefrorenes Erdreich gedrückt wurde daß er einen schweren
Bruch des Unterschenkels erlitt Der Mann wurde nach
der hiesigen Klinik gebracht woselbst wahrscheinlich das
Bein wird amputirt werden müssen

In dem Eingesandt der gestrigen Nummer unseres Blattes
aus dem Leserkreise ist leider dieKorrekiur einiger Druckfehler
übersehen worden wofür wir unsererseits um Nachsicht zu
bitten haben

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 3V Januar

Der wegen Diebstahls in wiederholtem Rückfalle unter An
klage stehende Arbeiter Otto Homuth aus Grebehne wurde
zu 7 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt Er hatte im De
zember v I dem Knecht Juckeland 1 Ueberzieher 2 Hosen
1 Rock 1 Weste und 1 Pfeife dem Knecht Richter 1 Peitsche
1 Hut 1 Halstuch und 1 Tabaksbeutel entwendet Die That
bäumte er ein

Der vielfach namentlich wegen Diebstahls bestrafte Arbeiter
Gottlieb Boigt und der ebenfalls zuletzt 1381 mit IV Jahren
Zuchthaus bestrafte Arbeiter Albert Boigt beide von hier wa
ren des gemeinschaftlichen schweren Tiebstahls beschuldigt Am
10 November v I ist ersterer in die Wohnung der Wittwe
Haak auf dem Sandberg hier durch ein Fenstnr eingestiegen
und hat eine silberne Taschenuhr an sich genommen und ver
kauft Der Mitangeklagte soll während dessen Wache gestan
den haben was er aber in Abrede stellte Der erstere wurde
zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenverlust verurtheilt
der letztere aber freigesprochen

Der Handarbeiter Gustav Busch aus Halle des wiederhol
ten Betrugs im Rückfalle beschuldigt wurde zu drei Monaten
Zuchthaus zusätzlich zu einer ihm erst kürzlich zuerkannten
Zuckthausstrafe verurtheilt Im Oktober v I überredete er
die Anna A hier ihm eine angeblich für ihn gearbeitete Hofe
um selbige anznprobiren herauszugeben Nur gegen Baar
zahlung würde er selbige vom Vater der A erhalten haben
Die Hose verkaufte B sogleich an den Arbeiter Sch hier für
4 M Ausgangs November täuschte er eine Frau I hier
durch Vorspiegelung der falschen Thatsache er sei von der
Frau Bäckermeister F beauftragt von ihr der Frau I einen
Handrollwagen zu leihen Er erhielt den Wagen im Werthe
von 75 Mark und verkaufte denselben

Der schon mehrfach bestraftte Schuhmacher Friedrich Her
mann Stroemer in Halle der Freiheitsberaubung beschuldigt
wurde zu 14 Tagen Gefängnißstrafe verurtheilt Anfangs De
zember v I miethete der von Braunschweig hier her gezogene
Fleischermeister Schulz von Stroemer eme Wohnung mit La
den und Schlachthaus gegen 75 Mark Methszins vierteljähr
lich auf sofortige Kündigung und wurde die erste Miethsrate
vorausbezahlt Da das Geschäft im Lokale nicht ging kündigte
Schulz am 1 März v I und hatte mit dem Räumen seinen
Gesellen P und seinen 10jährigen Sohn Wilhelm beauftragt
Stroemer untersagte gegen 10 Uhr Vormittags in Abwesen
heit des Schulz dem P das Räumen Auf dessen Entgegnung
daß Schulz nichts mehr schulde sagte Stroemer daß jener noch
etwas zu unterschreiben habe und die Möbel nicht eher fort
kämen Unter Mitnahme des Schlüssels verließ Stroemer
die verschlossene Wohnung dem P sagend daß Schulz in seine
Wohnung kommen und etwas unterschreiben solle Die Wohn
ung hatte einen zweiten Ausgang nicht und waren P und der
Knabe Wilhelm Schulz eingesperrt Der Fleischer Schulz kehrte
erst gegen 2 Uhr Nachmittags zurück und zog Gewaltthätig
keiten fürchtend polizeiliche Hilfe zu Nachdem Stroemer auf
die Aufforderung den Schlüssel an den Polizeibeamten heraus
gegeben hatte wurden die Eingesperrten befreit Noch zwei
Mal wiederholte Stroemer Nachm ttags dasselbe Manöver mit
der Ei klärung daß Schulz erst räumen dürfe wenn er unter
schrieben habe

Der Schuhmachermeister und Agent Hermann Rockrohr in
Giebichenstein welchem durch Beschluß des kgl Amtsgerichts
hier im Juni 1887 die Verwaltung und der Nießbrauch des
nicht freien Vermögens seiner beiden minderjährigen Kinder
Sidonie und Emil entzogen worden war beschuldigt am 1

Juli v I den Gastwirth Schulze Gegegeuvormund seiner
Kinder brieflich beleidigt zu haben indem er ihn deS Dieb
stahls beschuldigte im Juli eine Anzeige an den Amtsvor
steher in Giebichenstein resv die kgl Staatsanwaltschaft gemacht
zu haben in welcher er wider besseres Wissen den Restaura
teur Lüderitz Pfleaer seiner genannten Kinder und den p
Schulze des schweren Diebstahls in Werthpapieren c bezich
tigte begangen angeblich durch Erbrechen eines Sckrankes und
Wegnahme von Wertpapieren gelegentlich der Ausübung ihrer
Pflichten bei Sicherstellung des Vermögens der Minorennen
Der Gerichtshof erkannte gegen ihn auf eine Strafe von einem
Jahr Gefängniß 5 Jahren Ehrenverlust und auf Publika
tion sbefuguiß für die Beleidigten

Scköffengerichts Sitzuug vom 31 Januar
Die 18 jährige D hier aus Weißeufels gebürtig uugerathene

Tochter ehrsamer Leute die es verstanden im Mai v Js dem
Schuhmachermeister Sch hier unter falschen Angaben ein Paar
Stiefeletten 12 M werth abzuschwindeln wurde wegen Be
trugs zu einer Woche Gefängniß verurtheilt

Ein anderes junges Mädchen Elisabeth G hier aus Khritz
gebürtig das am 26 Oktober v I hier aus der Restauration
zum Rosenthal gelegentlich einer Tanzstund ein Taillentnch
6 Mark werh in der Absicht rechtswidriger Zueignung einem
andern Mädchen weggenommen war wegen Diebstahls ange
klagt Später hatte die Polizei das Tuch abgeholt uud der
früheren Besitzerin wieder zugestellt Gegen die G wurde auf
3 Tage Gefängniß erkannt

Etwas Gefundenes behalten ohne Anzeige bei der Polizeibe
hörde zu machen ist Unterschlagung und dieserhalb angeklagt
war der Zimmermann Heinr I hier der eine im Jannar
vor Js von seiner Tochter gefundene silberne Remontoiruhr
behalten benutzt und später in Magdeburg verkauft hatte
Durch letzteren Umstand war seltsamer Weife der frühere Eigen
thümer der Uhr wieder in Besitz derselben gelangt Der An
geklagte ward gelind zu 15 M Geldstrafe oder 3 Tagen Ge
fänaniß verurtheilt

Die Kelluerin verehelichte Maler Louise St hier aus
Fürstenwalde gebürtig hatte in der Nacht zum 18 November
vor Js vor dem Steinthore in ungebührlicher Weife rnbestö
renden Lärm verübt und den Nachtwächter Sch gröblich be
leidigt dem sie Meineid und Bestechlichkeit vorgeworfen Für
die Uebertretung ward die Angeklagte mit 3 Tagen Haft für
die öffentliche Beleidigung mit drei Wochen Gefäugviß belegt
dem beleidigten Wächter außerdem Publikationsbefugniß zuer
kannt

Vorsätzliche Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs
hatte der Arbeiter Will K aus Tentschenthal am 20 Juni
vor Js beim Bau der Bahnstrecke Teutfchcuthal Salzmünde
gegen einen polnischen Arbeiter verübt den er nach vorherigem
Streit mit einein Bremsknüppel mehrmals über den Kopf ge
schlagen Aerztlicherkits war konstatirt daß durch die rohe
Mißhandlung das Gehör des Betreffenden gclitten derselbe
auch sonst noch übel zugerichtet worden war In Anbetracht
der vom Angeklagten bewiesenen großen Rohheit bei jenem
Begehen beantragte die kgl Staatsanwaltschaft acht Monate
Gefängniß wogegen es der Gerichtshof bei zwei Monaten be
wenden ließ da für den Verletzten keine gefährlichen Folgen
geblieben

Wegen vorsätzlicher Körperverletzung in 2 Fällen ebenfalls
mit gefährlichem Werkzeug verübt war angeklagt der mehrfach
auch weaen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter B aus Giebichen
stein Eines Abends im Angnst hatte er sich im Geschäft des
Viktualienhändlers W in der Wuchereistraße ungebührlich be
nommen und war von diesem hinausgeworfen worden Trotz
mehrmaliger Aufforderung war er nicht gegangen hatte schließ
lich den W mit einer Bierfle sche auf den Kopf später auf der
Straße die ihm begegnende Frau Korbmachermeister G aus
Gieb cheustein welche er angepackt und festgehalten mit er
wähnter Flasche auf einen Arm geschlagen Er wurde zu 4
Monaten Gefängniß Zusatzstrafe zu einer früheren Strafe ver
urtheilt und iu Hast zurückgebracht

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit ward peaen den Fleischer
gesellen Hermann L und den Wurnmacher Herm K hier
wegen Erregung öffentlichen Aergernisses durch unzüchtige
Handlungen in idealer Konkurrenz mit Velcidiguug und grobem
Unfug verbandelt Die Strafthcnen waren eines Nachts von
den Angeklagten gegen 2 Damen in rüder Weife verübt wobei
auch der Gatte einer der beiden Damen beleidigt worden
Nach Wiederherstellung der Oeffcntlichkeit erfuhr man daß L
der u A wegen gefährlicher Körperverletzung mit 8 Monaten
Gefängniß vorbestraft ist zu 6 Wochen der bisher unbestrafte
K zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden

Wegen Beleidigung und gewaltsamen Widerstandes gegen
einen Nachtwächter war angeklagt der Maler Hubert H hier
aus Reckliughausen gebürtig der jene Vergehen am 30 Oktbr
Nachts gegen den Wächter Helfer begangen als ihn dieser in
schlafendem Zustande in der Niemeyerstraße gekundeu und auf
geweckt hatte Hier ward als mildernd die damalige Ange
trunkenheit des Angeklagten berücksichtigt der uur zu 1 Woche
Gefängniß verurtheilt ward

Gemeinschaftlich r Körperverletzung hatten sich die Steinsetzer
Gebr Franz und Albert Löwe aus Eanena sowie der Beig
arbeiter Franz Hoffmann von dort uud der Bergarbeiter Wilh
Hoffmann aus Schönnewitz schuldig gemacht da sie am 7 Mai
v I auf dem Wege von Canena nach Naundork die Arbeiter
Wilh Dietze und Wilh Geithner ans Canena arg verhauen
jedoch blos mit Fäusten Der vorbestrafte Franz Löwe ward
zu 1 Monat die andern noch unbestraften 3 Angeklagten zu
je 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Der schon vielfach auch wegen Diebstahls vorbestrafte Ar
beiter Fried Wilh Dießner hier und der 16 jährige auch be
reits wegen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter Aug P standen
unter Anklage wegen Unterschlagung bezw Hehlerei Einen
unerfahrenen jungen Manne den 17 jährigen Arbeiter Emil
Meißner aus Geufa hatten die Angeklagten zu bestimmen ge
wußt ihnen seine Taschenuhr zum Versetzen zu übergeben als
P Meißner dem p P im Juli v I beim Suchen nach
Arbeit in die Hände gefallen Unier dem Vorgeben ihm Ar
beit bei einem Obstpächter zu verschaffen hatte der Arglose
sich bereden lassen seine Uhr an Dießner zu geben um durch
Versetzen Geld zur Re se nach dem Orte des Oebsters zu er
langen Nachdem Meißner von den jetzigen Angeklagten dann
auf schlaue Weife damals im Stiche gelassen worden hatte
P allein die Uhr für 2 Mk versetzt und den Erlös für sich
verwendet war also der Hehlerei schuldig p Dießner der
Unterschlagung Beide wurden zu je 1 Monat Gefängniß ver
urtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Vaeante geistliche und Lehrerstellen Die unter

Privatpatronat stehende Schul und Küsterstelle zu Groß Wöl
kau Kreis Delitzsch mit einem jährlichen Einkommen von ca
1000 Mark exel Wohnung wird zum 1 April 1888 vaeaut
Bewerber wollen sich unter Einreichung ihrer Zeugnisse an die
Patronatsverwaltung zu Schön Wölkau bei Crensitz wenden

Personal Chronik Die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Maßnitz in der Diöees Zeitz ist dem bisherigen Pfar
rer in Gofeck Heinrich Max Held die erledigte evangelische
Pfarrstelle zu Uuternessa in der Diöees Weißenfels dem bis
bisherigen Pfarrer zu Oberwünscb Friedrich Bernhard Eugen
Fritze die durch Versetzung des Pfarrers Rochell erledigte ka
tholische Pfarrstelle zu Naumburg a S von dem Hexrn Bi
schof von Paderborn dem bisherigen Hilfsseelsorger Joseph
Bäthe daselbst kanonisch verliehen worden

Leipzig 31 Jan Professor Schmidt 5 Ver
mäch tn iß In den Morgenstunden des hentigen Tages ist
nach kurzer Krankheit abermals einer der hochangesehensten
Bürger der Stavt der Professor der Theologie Herr v Wol
demar Schmidt verschieden Dem Verewigten war es vergönnt
noch im letztni Siudienjahr das Rektorats Amt an hiesiger
Universität zn bekleiden Dem Vernehmen nach lzst der
verewigte Hofrath Dr Petschke sein auf 600 000 M geschätztes
Vermögen der Stadt Leipzig vermacht wovon 4000 0 Mark
dem Museum 200 000 Mark aber verschiedenen Stiftungen zu
fallen sollen

Bitterfeld Der Landwirthschaftliche Confnm
Verein der Kreise Bitterfcld und Delixsch hat im Jahre
1887 Waaren im Werthe von 118 250 Mk umgesetzt nämlich
Dünge Futtermittel Sämereien e die gemeinsam bezogen
den Mitgliedern zn angemessenen Preisen verabfolgt wurden
Der verbleibende Reingewinn in Höhe von 2582 Mk wird an
die 121 Mitglieder mit 5 pEt Dividende und 1 pCt Rückge
webr aut entnommene Waaren vertheilt Der verbleibende
Rest von 430 Mark fließt dem Reservefonds zu der dadurch
eine Höhe von 196 38 M erreicht

Stendal Jubiläum In diesem Jahre begeht dashiesige Gymnasium das Fest seines 550jäbrlgen Bestehens Die
schule wurde vom Rathe der Stadt 1338 neben der schon be
stehenden des Domkapitels gegründet Als derselbe der Auffor
derung des Bischofs Albrecht II von Halberstadt die neue
Schule wieder aufzulösen nicht nactkam wurden Schöppen
Rathmänner und Gildemeister öffentlich exkommunizirt und die
ganze Stadt mit dem Interdikt belegt Unter den so Gebann
ten befand sich anch ein Urahn unseres Reichskanzlers Rudolf
von Bismarck Von berühmten Schülern sollen hier nur ge
nannt werden I I Wmkelmann der große Alterthumsfor
scker K F Friecius der als Major des Königsberger Land
wehr Bataillons am 19 Oktober 1813 das Grimmaische Thor
in Leipzig stürmte G Nachtigal der unlängst verstorbene Afri
kareifende

Erfurt 30 Januar Zur Brottaxfrage Wie s Z
mitgetheilt sind eine Anzahl hiesiger Bäcker deshalb in Strafe
genommen worden weil sie das Brot zu einem billigeren Preise
verkauft haben als in der von der Polizei Verwaltung einge
forderten Brottaxe angegeben war Das Schöffengericht sprach
die in Strafe gei ommcnen frei Gegen dieses Erkenntniß lee te
die Anilsanwaltschaft Bernfung ein aber die Strafkammer be
stätigte nicht nur das freisprechende Urtheil des Schöffengerichts
sondern legte auch die Kosten für die Vertheidigung der Staats
kasse auf Auch dieses Erkenntniß wurde pom Amtsanwalt an
gefochten und die Revision beantragt Anf Veranlassung des
Oberstaatsanwalts zu Naumburg ist nun der Revistonsantrag
als aussichtslos zurückgezogen worden

Nordhausen 3l Januar Branntwein Fabrika
tion Unsere Stadt Hai in den Vorjahren durch Händler
und Agenten von außerhalb jährlich 20 Millionen Liter Svrit
und Spiritus bezogen Die beiden hiesigen Svritsabriken fer
tigten jährlich gsgen l0 Millionen Liter Sprit wovon etwa
5 6 Millionen Liter hier zu Branntwein verarbeitet wurden
während 4 5 Millionen Liter nach außerhalb speziell nach
der Rhein und Moselgegend gingen so daß also Nordhausen
ruud 25 Millionen Liter Sprit verarbeitete Dies ist ungefähr
der 20 Theil des Sprit und Spirituskonsums Deutichlands
Wenn was wohl anzunehmen ist das Branntweingeschäft aus
/z zurückgeht so würde Nvrdhauieu aegen 16 Millionen Liter
Sprit im Werthe von 16 Millionen Mark verarbeiten worauf
ein Steuerbetrag von 8 Millionen Mark ruht

Vom Oberharz 30 Januar Heftig Schnee
wehen haben im oberen Gebirge in den letzten Tagen Ver
kebrserfchwerungcn herbeigeführt indem die flüchtigen Flocken
massen hinter jcder Bodenerhebung an den Wrldlisisreu c
sich bergehoch aufthürmt n So vermochte ma i die Posten
auf den oberen Gebirgsstraßen nur mittels einfacher Holzschlitten
zu befördern um mir die Bahn offen zu hallen Das heute
eingetretene ruhige Frostwetter wird übrigens die Schlittenbahn
bald wieder festigen uud die Personenbeförderung sicheistellen
Das Wild leidet jetzt viel Noth zu dem durch die Fütterung
doch nicht ganz zu beseitigenden Nahrungsmangel gesellt sich
die große Ermüdung in Folge der schweren Passage in dem
hartgefrorenen alten Schnee das Wundwerden der Läufe e

Dresden 28 Jan Zur Wahrnehmung für unsere
Hausfrauen Eine unserer Mitbürgerinnen ist nur durch
einen Zufall kürzlich vor einer Erkrankung bewahrt worden
welche sie sich durch den Genuß kranken Gänsefleisches unfehl
bar zugezogen haben würde Die betreffende Dame hatte be
wogen gvon den flehemlichen Bitten einer mit Geflügel Hausi
renden Frau dieser letzteren eine Gans abgekauft und zwar in
einem Augenblick in welchem sie anderweitig in Anspruch ge
nommen das Thier keiner ganz genauen Besichtigung unter
werfen konnte Als dies später geschah erwies es sich daß die
Gans an verschiedenen Stellen des Körpers mit rothen Flecken
bedeckt war Voll wohlberechtigter Sorge trug die Dame die
verdächtige Gans zur fachmannischen Beurtheilung m dieThier
arzneifchule wo ihr der Bescheid wurde daß die Gans durch
uud durch mit Diphtheritis behaftet gew fen sei Ob die Ver
käuferin eine Landfrau welche von der Polizei bereits ermittelt
worden ist gewußt hat wie verbrecherisch sie handelte wird
die inzwischen eingeleitete Untersuchung wohl ergeben Wir
aber halten es für unsere Pflicht den Vorgang zur dringlichen
Warnung mitzutheilen

Handel und Verkehr
Magdeburg 31 Januar Zuckerbericht Kornzucker eexl

v 96 Pzt Kornzucker exel 92 Pr 25,00 Koruz exl 88 Pr
Reudem 23 85 Nachpr exel 75 Gr Reudcm 19,75
Fest Gem Raffinade mit Faß 29,50 Gem Melv 1 mit
Faß 28,25 Unveränd Rohzucker 1 Produkt Trm sito
f a B Hamburg pr Februar 15,05 bez uud Br pr März
15,30 bez u Br pr April Mai 15,52 Ed 15,65 Br
Sehr ruhig Wochen Umsatz im Rohzuckergeschäft
Centner

Leipzig 31 Januar Der Gläubigerausschuß der Leip
ziger Diskonto Gesellschaft beschloß anf die angemeldeten und
festgestellten Forderungen am 25 Februar 35 pCt zu verthei
len Der nack dem Prüfuugstermiue festgestellte Status be
stätigte die Ansicht des Gläubiger Ausschusses daß auf etwa
60 pCt Dividende zu rechnen sein dürfte

Literatur
P K Roseggers Ausgewählte Werke erscheinen

jetzt auch wie uns A Hartlebens Verlag in Wien mittheilt
in einer wohlfeilen reich illustrirteu Prachtausgabe in 75 Lie
ferungen Nicht weniger als 600 Illustrationen von den be
währten Künstlern Alois Greil und A Schmidhammer werden
dieie neue Ausgabe von Roieggers Werken in würdigster Weise
schmücken und künstlerisch verewigen Die beiden Maler haben
sich mit Ernst und Eifer in den scheinbar engbegrenzten und
doch so weiten Kreis ihrer gemeinsamen Arbeit versenkt so daß
unter der fürsorglichen Hand des Autors und seiner künstleri
schen Mitarbeiter ein Werk entstand so voll und schön ans dem
Geiste uud einem Gusse wie es eines echten uud rechten Schrift
stellers und unseres Rosegger würdig ist

Nachtrag
Vom Kronprinzen Dem Berl Tgbl wird aus

Remo vom 31 Jan gemeldet Sir Morell Mackenzie von
Lord Hambury eingeladen ging heute auf dessen Besitzung



Mortola nahe Ventimiglia Das Wetter ist ungemein kalt
Nachts hatten wir Eis allein der Himmel ist klar und kein
Wind rent sich Die Aerzte gestatten daher dem Kronprinzen
Spaz ergänge was der beste Beweis ist für die Unwahrheit
aller verbreiteten Gerüchte über einen Rückfall Virchow s
Bericht dürfte erst in einigen Tagen ankommen Die Aerzte
fanden bei der Untersuchung heute keine neuen Symptome und
sind über den langsamen Fortschritt der Entwickelung der Pe
richondritis nicht überrascht denn der Knorpel besitzt einen un
yemein geringen Grad von Vitalität und bedarf sehr wenig
Blut zum Leben daher ist das Absterben der knorpelartigen
Gewebe ein sehr langsames und graduelles selbst der Knochen
ist gefäßreicher als der Knorpel und die Heilung des Knorpels
geht noch langsamer vor sich als diejenige des Knochens Die
Aerzte können daher unmöglich erklären wie lange dieser Krank
heitsprszeß dauern wird da sie noch nicht herausfanden wie
tief der Knorpel erkrankt ist ob nur oberflächlich oder tief ob
nur örtlich geringe beschränkt oder weit ausgedehnt Als
ebenso unmöglich erklären es daher die Aerzte anzugeben in
wieweit und in welcher Zeit die Natur allein Heilung durch
Ausscheidung der erkrankten Knorpeltheile bewirken kann oder
wie weit ärztliche Kunst dabei mitwirken muß Augenblicklich
sehen die Aerzte noch keine Nothwendigkeit ihres Eingreifens
zumal auch noch durch einen operativen Eingriff ein Oedem
entstehen könnte Alle Aerzte stimmen gegenwärtig bezüglich
der Natur des Leidens dahin überein daß die Krankheit Peri
chondntis ist immer jedoch unter Abwartnng des Resultates
von Virchow s Analyse der ausgeschiedenen Gewebetheilchen
Hiervon hängen auch die von den Aerzten zu vereinbarende
Behandlung uud die Heilmittel ab Mackenzie bleibt bis zum
Eintreffen von Virchow s Bericht hier worauf dann eiu offi
zielles Bulletin Publizirt wird Die Witterung wird hier
von Stunde zu Stunde ärger die schneidende eiskalte Schnee
luft dringt bis iu s Mark die benachbarten Berge sind mit
einer hohen Schneedecke überzogen Vormittag bis 10 Uhr
zeigte der Thermometer zwei Grad unter Null Nizza hatte
sogar acht Grad älte Sämmtliche Südfrüchte und die im
Freien stehenden Blumen sind erfroren

Hamburg 31 Januar Verdis Othello hatte bei der
heutigen ersten deutschen Aufführung einen bedeutenden äuße
ren Erfolg der am Schlüsse des zweiten Aktes in vielmaligem
Hervorruf der Künster und des Kapellmeisters Sucher gipfelte
Die beiden letzten Akte waren von geringerem Erfolge be
gleitet Die Wiedergabe Seitens der Frau Sucher Stritts
und Lißmanns Desdemona Othello und Jago war vortrefflich
nicht minder war das Orchester dem eine große Aufgabe zufällt
und die Jnseenirunn brillant Jin großen Ganzen wird das
Wer das deutsche Publikum zwar sesseln und zu höchster Acht
ung zwingen aber schwerlich erwärmen oder fortreißen

TelegraPhHchs z Nachrichten i
Petersburg 31 Januar Nach einer heute erfolgten Ver

öffemlichung im Gesetzblatte hat der Kaiser unter dem 28 No
vember a St die Generalpläne für die Grenzen der Espla
naden der Warschauer Befestigungen und der Festungen Kowno
Oliowetesk und Michailow kaja Batum sowie die Verord
nungen durch welche die Errichtung von Vrivatgebäuden auf
den Esplanadeu eingeschränkt wird bestätigt

Petersburg 31 Januar Das Journal de St Psters
bourg erklärt das Gerücht daß die rassische Gesandtschaft in
Bukarest anläßlich des mit einem Stallknecht derselben vorge
kommenen Zwischenfalls ihre Begehungen zu den rumänischen
Bedörden eingestellt habe für gänzlich unbegründet D r Vor
gang sei ohne jede Bedeutung es seien bezüglich desselben Er
klärungen erbeten und ertheilt worden daraus beschränke sich
Alles was vorgekommen sei

Petersburg 31 Januar Bezüglich des Gerüchtes von der
Aufnahme einer neuen Anleihe welche Rußland in Paris auf
zunehmen beabsichtige sagt der Bmfenberichterstatter des Jour

nal de St Pster bourg es sei überflüssig zu sagen daß man
das Gerücht als ein unsinniges zu betrachten habe Das Jour
nal de St Pst rsbourg habe erst vor einigen Tagen die zu
ergreifenden finanziellen Maßregeln dargelegt und innerhalb
der wenigen seitdem verflossenen Tage sei sicherlich keine Aen
derung in dieser Beziehung eingetreten

Koblenz 3 Januar Der Rheintrajekt bei Oberkassel ist
seit heute morgen wegen Eisgangs für den gesammten Verkehr
eingestellt

Krefeld l Januar Der Rheintrajekt Griethaufen Well
der Strecke Cleve Zevenaar ist weaen Einganges von heute ab
für den Verkehr gesperrt Die Reisenden nach und von Holland
müssen die rechtsrheinische Bahnstrecke Köln Oberhausen Zeven
aar oder die Strecke über Nymwegen benutzen

Müncheu 3l Januar Abgeordnetenkammer Eine Peti
tion von Interessenten im unteren Mainthale um Ausdehnung
der Keitenschifffahrt von Aschaffenburg bis Würzburg oder
Bamberg wird der Regierung zur Kenntnißnahme überwiesen
Die Minister v Crailsheim und v Feilitsch hatten erklärt daß
bei den großen Kosten die die Erweiterung der Häfen in Aschaf
fenburg und Würzburg verursachen würde die Aussicht auf
eine entsprechende Steigerung der Einnahmen jedenfalls eine
problematische sei

Stmtzburg i E 31 Januar Landesausschuß Erste
Lesung des Etats Ünterstaatsfekretär Schraut legte die gun
stige Finanzlage dar welche Dank der organischen Verbindung
der Finanzen des Reiches und derjenigen des Landes erlaube
fakultative Ausgaben zu machen und einen Schuldentilgungs
fond anzulegen Für die Zukunft stellte Schraut die Aufheb
ung der unteren Kl ffsen von der Grundsteuer und der Patent
steuer sowie die Uebernahme der Lasten für die Volksschulen
durch den Staat in Aussicht v Bulach Sohn verlangte die
Aushebung der Bezirkspräsidien Grad und Wmterer tadelten
die von der Verwaltung ergriffenen politischen Maßregeln
Unterstaatsskkretär Ätudt erklärte das von Grad und Wmterer
entworfene Bild für einseitig und ihre Darstellung als eine
durchaus unberechtigte Die Maßregeln seien provozirt durch
die Borgänge des letzten Jahres durch eine deutschfeindliche
Maulwurfsarbeit die sich uater anscheinend ruhiger Decke voll
ziehe sowie durch eine gewisse literariiche Thätigkeit Die
Maßregeln gingen nicht über das Maß des Nothwendigen hin
aus eine energische Beseitigung der Uebelstände diene dem In
teresse des Reiches des L mdes und der Bevölkerung Die
Parallele mit den baltischen Provinzen sei in keiner Weise an
treffend In der Frage der französischen Aufschriften werde
nur nachgeholt was früher versäumt wurde kein Schritt werde
d ii ito gethau sondern mit deutscher Gründlichkeit und Ge
wissenhaftigkeit in Bezug auf Gesetzmäßigkeit und Zweckmäßig
keit geprüft Die Regierung werde unbeirrt alle Maßregeln
ergreisen die im Interesse des Landes namentlich aber zur
Wahrnehmung der höheren Interessen des Reiches nothwendig
seien Die Regierung werde eine Aufhebung der Bczirksvrä
sidien nicbt zulassen

StraWurg i G 31 Januar Heute Abend fand bei dem
Stadthalter Fürsten Hohenlohe zu Ehren der Mitglieder des
Landesausschusses ein großes Diner statt bei welchem der
Stadthalter den Toast auf Se Maj stät den Kaiser ausbrachte
dessen väterliches Herz von der Krankheit Sr K und K Ho
heit des Kronprinzen so schmerzlich bewegt sei Später trank
der Stadthalter auf das Wohl des Landesausschusses und den
gedeihlichen Fortgang seiner heute so günstig begonnenen Ver
handlungen Der Präsident des Landesausschusses Schlum
berger antwortete mit einem Toast auf den Statlhalter

Wien 31 Januar Der Kaiser ertheilte heute dem Sohn
des verstorbenen Geh Kommerzienraths Krupp aus Essen eine
Audienz derselbe wurde auch von dem Erzherzog Wilhelm em
pfangen

Pest 31 Januar Die Klubkouferen der liberalen Partei
nahm den Gesetzentwurf betreffend die Jnartikulirung der Han
delskonvention mit Deutschland an

Rom 31 Januar Amtlich wird bekannt gemacht daß Sa
hati morgen besetzt und das Hauptquartier dahin verlegt wer
den soll

Rom 3t Januar Der Agenzia Stefani wird aus Mas
sauah gemeldet In Asmara und Tigre erhält sich das Ge
rücht daß Menelik sich im Ausstande gegen den Negus befinde
alle Kundschafter wiederholen diese Nachricht seit mehreren
Tagen

Rom 3 Januar Der Papst cmrfing heute den Erzbischos
von Köln und den Bischof v Trier

Dublin 3l Januar Der p arn litische Deputirte Blane
wurde heut wegen aufrührerischer R sen zu 4 Monaten Ge
fänaniß vernrtheilt Derselbe meldete sie Appellation an

Washington 31 Januar Der Präsident hat eine Pro
klamation erlassen wonach für aus deutschen Häfen kommende
Schiffe die Tonnengelder Gebühr von 6 Cents aufgehoben ist

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 2 Februar

Mäßiger Nordwind veränderliche Bewölk
ung mit leichtem Frost ohne wesentliche Nieder
schläge S päter Ab nähme der Kälte

Baroni Thermometer F uch
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Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannien
Städten folgende tzaparanda 5 Petersburg 21 Reuet

9 Berlin 6 Hamburg 11 Tbemnitz 14 München 11
Paris fehlt

Wasserstände Halle 1 Febr Unterh i 1,74 Trotha
31 Jan s 1,82 Calbe Oberpegel s 1,46 Unterpeget j 0,48

Dresden 0,70 Starkes Treibeis Magdeburg 1,46

10 Ziehung der Klasse 177 Königl Preutz Lotterie
Ziehung vom Si Januar IÜS8 Vormittag

Nur die Gewinne über Il Mini sind den betreffende Nummer
in Pareutbe e beigefügt

Ohne bewahr
7 17 l500 67 82 125 51 LSI 327 422 68 94 643 95 715 19 971 1273

87 315 69 11500 473 602 83 88 908 66 Ä139 205 392 524 698 740 957
67 71 81 147 503 7 27 619 985 89 4023 106 1300 27 360 64 419
110 0001 25 1300 50 607 39 754 973 1300 5044 121 224 81 364 71 575
668 I500I 84 989 233 66 576 I1500I 86 647 817 984 7044 220 317 73
401 28 13001 78 522 841 64 923 30 5166 246 77 475 86 526 701 84 116
23 258 380 558 87 603 14 23 701 93 876 958 150001

036 100 92 343 643 44 I300I 79 793 902 34 72 87 11150 373 441
I1500I 540 655 978 S080 88 13001 222 64 472 507 26 77 652 79 715 44
805 942 43 160 66 382 544 67 651 78 720 4169 86 304 35 78 13001
574 744 802 15002 29 66 192 346 472 5K5 94 81 887 978 1 051 79
130001 169 291 369 412 16 75 659 707 41 855 17059 96 211 27 64 95 319
425 51 534 94 677 917 25 69 I 8059 150 217 302 48 64 1S027 13001
50 59 111 89 231 37 50 115001 342 78 413 602

S 015 22 134 94 212 67 481 567 732 69 802 97 953 S1087 115 244
367 434 54 78 579 752 I3000I 818 61 130001 916 19 52 92 SS244 424
I300I 72 81 93 15001 535 648 775 862 S 041 392 415 58 677 80 996
S4154 260 329 44 67 76 817 99 S5297 338 13001 64 515 85 720 858 99
s 138 130001 66 94 203 317 13001 68 73 515 757 87 Ä7002 3 330 5
468 76 762 823 70 L801 17 158 252 83 383 405 640 89 91 862 S 168
200 319 13000t 29 38 72 513 762 9 15091 51

A V11 139 365 81 618 38 8t3 82 908 98 114 228 33 I500I 339 439
513 87 901 L000 32 61 107 14 212 1300 31 364 571 600 31 765 93

025 59 308 130001 407 14 72 554 635 739 998 4170 265 65 766
SMS 35 63 88 102 23 209 342 512 751 884 987 L050 122 33 244 472

96 150001 648 51 90 708 866 13000 913 22 76 7048 77 140 249 86 320
36 568 73 93 14 556 665 711 37 44 72 15001 80 877 936 L130
307 91 115001 447 549 656 57 84 99 837 907

4S267 73 79 489 548 931 81 90 4Z14479 204 35 519 718 933 42054
176 278 ,,7 320 150 59 83 451 502 21 721 879 4ÜV16 78 213 13001 5 7
4 1 090 131 427 543 66 30001 780 4K423 49 529 65 115001 66 115091

692 132 457 530 54 63 92 626 769 942 64 i3001 48041 62 75 166
246 538 45001 84 623 86 96 786 860 68 85 I500I 973 77 4V02S 49
267 155 564 79 687 78t 130001 814

5SW08 47 15001 122 458 75 500 SI4 51099 857 1300 499 530 685
830 79 981 94 5L084 101 33 50 MX 228 432 532 662 810 47 58
43 72 5 i068 I1500I 95 261 425 526 I300I 648 13000 81 701 948 79 I1500I
54034 76 93 95 287 394 423 21 739 917 53 SSI00 404 559 620 916

109 97 231 65 66 70 573 871 916 S707 171 SüS 518 66 81 96 714
K9 946 58086 101 85 1300001 386 565 5U119 92 271 592 627 29739 842

073 181 97 210 35 341 65 97 539 42 68 627 70 771 89 819 I5000I
62 919 K i 184 531 797 829 55 930 31 80 i MI7 67 16t 380 461 503
13001 615 65 92 957 6010 275 361 536 82 825 93 945 86 4171 97
218 58 514 728 41 874 S028 223 682 85 802 84 15001 282 90 95
370 540 13001 74 920 30 ti 0l5 134 5001 252 338 491 505 608 890

8266 93 366 77 401 18 585 604 24 812 95 I30VI 957 L032 37 228
304 55 432 664 765 822 78 915

7 075 194 208423 567 82 629 33 55 57 81130001 86 707 9 995 71036
47 188 91 273 383 437 517 616 795 818 20 38 74 934 40 7S143 698 772
82 96 7 017 69 303 574 82 9 14 65 50 75 74V5S 195 228 44 85 326
115001 32 40 454 507 20 656 84 782 941 7 5013 31 74 150 56 13001 60
295 338 419 603 5t 96 838 C257 371424 543 45 81 88 788 987 7 7047
120 274 330 94 416 115001 76 95 5001 752 59 68 876 15001 918 78021
59 376 96 481 511 743 56 837 917 91 7 5171 I500Z 233 8g 358 433 42
512 65 646 81 13000 712 98 926 3t 36

80011 57 59 130001 125 606 812 5001 83 917 43 48 8Z046 69
125 53 57 62 342 479 791 930 32 i 043 56 121 49 55 72 89 92 310 514
44 S3 665 707 830 937 I iN A 2t5 70 465 75 3001 518 607 22 56 82
979 115001 4284 328 409 22 50 92 567 94 600 10 77 71 860 15001
85114 I300I 229 50 34 87 363 405 36 616 82 735 38 67 K 064 115001
106 37 217 48 67 376 93 560 650 62 1 0 711 64 81 87047 72 106 201
51 305 31 77 80 90 412 23 33 67 570 3 0I 75 115001 97 830 i0US 11
57 143 49 242 68 8VI23 223 313 65 416 15001 661 741 60

024 111 13001 302 95 400 15 27 564 30001 747 78 93137 90 S 049
80 131 84 222 115001 429 80 3001 667 722 87 130001 S058 271 438 99
676 753 002 77 124 254 381 589 684 840 57 13001 74 983 95 4040

10 fiiehiMst der 4 Klasse 177 Kömgl Preusj Lotterie
Ziehung vcm Sl Januar ISL8 S nSi tta is

Ziur die Gew u hr S Mark sind deu betreuenden Numm ru
iu Pareutheie beigefügt

Ohne Gewähr
112 64 80 89 392 402 742 57 804 936 1033 39 129 76 203 29 514

1 56 916 93 i217 13001 358 481 597 99 887 975 174 377 448 99
66,3 92 712 98 827 994 96 I3Y0I 4170 200 10 15 71 320 447 61 625 873
5073 84 302 540 70 99 819 62 936 125 60 67 241 618 824 46 983 7128
31 48 55 211 369 443 549 55 70 74 693 94 3001 805 15001 8086 161 250
53 320 420 98 612 68 69 710 35 43 72 833 920 53 62 144 92 262 78
85 349 487 530 95 695 739 82 946

1U046 51 13001 271 13001 317 I1500I 22 41 130001 490 730 814 954
Z1265 78 396 472 97 600 29 87 701 66 941 1S009 35 48 136 47 52 241
72 614 73 I300I 84 843 I 163 1150 203 11 3001 441 51 86 688 706 34
95 824 32 14030 39 146 343 596 12 29 727 952 1S040 78 169 84 378
575 3001 84 659 715 59 93 810 13000 909 34 1S081 209 13001 340 537
61 647 81 750 86 8 1 959 17019 76 90 203 55 338 587 733 49 876 80
987 1 374 82 85 445 525 55 83 923 53 75 76 1S026 425 86 822 42

L5S263 322 513 21 13001 647 94 875 15001 S1002 76 167 92 281 88
330 38 425 565 782 96 831 67 93 95 2Ä085 137 82 226 375 514 778
818 910 69 76 SÜ211 342 1I500I 487 507 742 74 859 950 67 S4231 38
42 1I5U0I 67 338 487 507 I3000I 26 676 79 773 I500I 802 S W12 47 130V01
222 46 347 408 99 534 41 99 743 919 46 89 V036 84 278 325 54 64
532 38 604 47 83 882 945 58 Ä7195 255 417 577 15001 689 737 5001
39 65 80 115001 888 S8141 61 560 1500 93 707 15001 043 128 9 227
340 1300 494 522 36 5 54 70 616 92 94 917 24 99

027 174 382 91 492 99 30001 588 s 021 44 53 106 48 88 203 78
130001 416 518 738 84 831 39 911 ÜL074 143 59 595 62t 711 38 43 808
13 926 36 028 115001 226 360 439 561 628 757 864 115001 74 948 94

4095 97 298 370 519 48 639 42 115001 724 S20 037 47 138 44 355
646 91 759 834 73 977 042 148 229 415 3000 515 I300I 21 81 609
11 44 53 883 937 7188 95 220 40 11500 406 6 0 775 876 89 938 41

8015 1500 40 169 255 115001 339 80 85 30001 588 96 700 9 I30V0I 25
811 37 74 945 97 3L000 I300I 5 209 30 71 76 516

4M75 281 481 710 11 941 4 004 83 2t 3001 53 97 15001 601 24
740 873 74 926 13000 4S020 27 137 406 545 751 818 51 905 29 4 132
37 318 606 26 89 712 76 I1500I 813 956 98 44007 206 347 447 605 12
61 115001 735 37 855 90 29 45065 118 28 92 338 I300I 509 616 47 880
949 4 V24 13001 75 254 61 15001 80 306 21 78 93 442 516 43 47329
75 95 446 502 713 48139 83 205 330 43 67 704 33 48 879 932 33 4SV33
163 205 13 63 576 15001 78 729 54 1300 936

SU009 48 49 86 199 358 13001 643 88 98 772 807 953 9 1037 155
61 516 17 86 659 62 5001 70 880 907 SM55 237 62 553 5 609 44
851 13001 087 139 215 62 318 523 75 92 640 736 77 S4307 28 447
74 89 568 622 52 725 5113 229 130001 350 514 61 694 821 948 S 150
5 Z 204 27 98 303 415 68 69 20 86 795 898 907 52 5 7110 256 13001
531 91 703 937 58007 115001 10 5001 71 453 99 501 28 40 672 910 17
46 59 811500 SS159 74 211 13001 30 47 477 84 93 545 669 76 760 809
29 49 1300

037 114 42 74 540 13001 645 821 959 1034 147 68 292 497 777
87 891 99 S046 72 164 201 83 334 680 711 65 853 S 424 733 824
937 55 75 4061 I500I 89 101 294 335 78 425 79 5S6 97 5076 152
243 300 89 510 649 76 857 11500 936 020 292 310 82 525 30 54 702
96 7008 81110 28 58 391 439 537 39 644 993 8162 69 503 90 628
1500 881 934 00 218 51 I500I 8 741 813 998

7V031 220 73 815 5 71042 174 234 525 623 781 804 31 971 11500
S255 33743 79 15001400 657 76 760 938 7 074 104 56 I1500I 220 361733

927 74136 53 322 407 57 50 736 63 99 823 34 70 999 75086 172 235
309 549 70 71 10 706 810 911 57 15001 7 168 252 314 90 400 13001 572
633 300I 47 806 44 48 92 970 97 1300 7 7001 8 194 221 45 54 95 358
403 71 613 93 1500 786 831 81 7 099 157 76 264 346 78 475 13001 550
67 695 97 10 000 7U077 269 347 82 500 518 1500 58 726 892 96

8 003 19 24 88 324 1500 522 63 88 714 54 981 81274 312 24 437
730 83 8S131 85 222 1300 34 48 13000 334 577 630 771 72 81 895 983

5,8 042 73 148 279 94 371 680 808 47 977 84103 16 45 224 317 37 63
S8 587 11500 765 85 85008 31 158 255 484 577 805 8K108 38 216
130001 68 305 478 555 625 87 799 839 930 71 80 87004 6 57 83 204 29 326
115001 93 492 581 632 40 806 38 921 51 88001 18 99 129 57 361 431
503 1300 46 71 641 82 829 906 8 000 I300I 46 93 121 53 74 211 305
454 501 2b 37 45 69 641 13001 52 759 65 13000 80 88 1300 S7 918

62 85 171 215 88 89 384 462 531 680 998 5002 51 169 325 458 61 578
659 809 909 N062 13001 200 542 13001 612 64 810 24 75 710X 394
424 678 82 1I500I 83 851 73 78 97 Z 045 221 369 429 619 56 65 300
89 758 68 818 11500 148 71 328 429 519 603 35 75 68

035 197 210 580 98 671 92 789 879 92 l 1209 16 348 471 83
11500 589 712 61 74 961 66 84 87 91 L152 373 538 662 7 8 93
k 042 106 390 453 553 93 94 637 782 98 829 51 104U21 79 490 531
709 841 95 994 5014 24 123 209 12 13000 34 328 492 634 737 500
76 1300 811 80 1 tt0I3 118 74 86 445 618 24 25 728 44 84 869 2 010
20 53 80 237 92 328 67 538 73 644 814 35 919 31 I 8050 101 49 3001
232 0 65 78 82 305 13001 49 417 669 732 11500 84 829 35 1 027 5S
126 240 1300 94 325 69 94 715 17 52 54 828 40 66

1 1 028 42 194 202 4 10 91 349 441 55 573 676 952 66 II 045 7S
120 50 382 501 49 63 675 88 869 907 25 11 205 51 96 300 80 5 1 73
896 950 1 1 078 158 86 93 249 314 785 1 4062 128 30 67 377 442
789 895 I1500I 115048 63 173 13009 211 36 67 94 314 413 603 17 785
802 95 l 003 332 65 415 57 521 634 43 68 1500 766 3090 829 914
1 i 7040 64 142 81 234 518 730 69 838 922 39 1 801 45 169 93 228
363 I500I 96 453 528 34 6 6 6 751 59 70 115001 894 990 11 S038 215
35 150 41 443 60 630 82 832 81 82

ISU057 62 186 372 54 Ä1 IÄI041 61 194 516 71 679 739 818 94
922 25 33 60 81 89 i LÄ07 85 274 313 23 13001 439 41 575 77 623 717
55 850 96 977 0ö4 59 183 270 351 93 444 80 501 9 36 53 69 7g
84 91 738 11500 4g 987 1S4V14 12 43 0 258 314 4S7 21 808 995
1SS229 73 78 92 300 15001 19 471 504 15 801 73 906 20 31 l 1 s
95 120 130001 254 388 401 47 67 97 515 27 49 736 893 983 l S7I78 227
56 390 49 15001 705 880 84 86 950 l 28032 92 19 236 38 381 82 432
80 505 643 912 S LS135 52 310 36 15001 97 434 546 667 721 13001 817
130001 65 929 32 41

038 65 200 58 413 553 82 667 864 930 1262 330 422 63
Z SÄ0N0 113 21 41 31 491 737 115001 91 834 130001 1 114 58 71 23Z
80 333 02 I300I 32 38 709 75 808 903 1S4204 25 57 93 394 407 82
817 6020 109 6 217 8 50 9 745 877 912 44 79 055 64 132
57 210 383 413 47 94 500 5 59 56 658 13001 713 6 868 970 1 7046 8g
148 38 509 742 30001 74 87 96 808 8061 271 84 320 93 508 45 83
98 662 95 855 945 69 tS145 287 311 781 851 949

140168 205 428 529 847 938 50 4 061 198 268 419 546 99 603
805 37 945 47 86 142021 72 192 93 239 357 415 28 30 549 784 885
S35 1500 4 00l 177 200 1500 683 89 767 68 875 85 966 1 44414 91
520 903 15 44 15 101 87 45011 37 105 19 24 I500I 220 29 34 85 415
84 644 733 904 94 4 050 162 70 339 429 56 80 835 147036 I500I
127 231 53 36t 42t 24 33 43 542 62111500 60 86 776 807 95 98 90 93
Z48062 89 197 322 59 60 403 500 48 543 55 705 1509 4 413 46 55
640 45 55 15001 728 48

150137 392 432 97 720 59 904 32 15 019 102 21 56 202 22 318 24
98 525 31 648 734 848 13001 80 IS i 35 126 61 485 554 91 608 782 831
933 I5 116 21 34 75 261 1300 330 75 533 745 88 834 1 54024 137
241 433 51 89 93 727 57 500 58 155147 223 389 452 62 88 622 81
910 53 92 99 156017 105 62 73 230 79 95 316 488 520 27 44 48 790
965 70 86 99 157014 56 153 201 36 336 61 510 629 790 918 158050 78
310 25 51 130001 52 91 509 859 15L024 325 29 95 420 1500 67 633
828 58

1 049 86 I30V0I 245 622 66 852 944 95 Z 1228 97 302 59 448
691 792 920 63 2085 358 444 505 631 78 795 910 L 114 89 518
65 605 41 70 739 74 998 4051 5001 322 23 53 73 84 599 628 78S

5217 45 97 442 80 669 863 217 385 486 503 30001 22 91 746
969 1K7030 121 237 371 439 955 64 8035 98 290 425 61 507 626
60 77 85 747 870 014 61 79 476 549 605 5 t 737 845 74 957 86

170209 333 494 552 628 115001 76 842 30001 908 15 17 029 41 113
33 51 80 99 248 310 110 0001 38 62 494 559 630 95 1 7L022 238 357 424
53 647 727 81 958 13001 7 001 53 84 122 92 421 622 845 932 7,176
90 409 3001 20 42 583 665 746 15001 75 816 I500I 175045 103 0 361
456 508 28 72 632 33 17S025 94 289 562 83 670 177107 226 43 435
44 84 760 1500 960 78056 119 1500 273 98 314 448 64 587 500 755
I300I 920 17 V003 5 12 355 1500 606 14 18 746 13001 78

180014 102 324 411 15 604 5 99 705 13001 181131 255 709 34 850
18Ä044 15001 180 566 613 61 787 800 82 928 55 89 18 067 139 81 207
I300I 494 15000 577 722 30001 909 66 71 184188 92 229 467 79 991

85053 96 438 513 604 700 12 13000 44 854 8 03S 57 60 71 93 340
91 478 82 669 81 775 884 187049 70 11500 95 194 278 353 130001 65
530 657 710 800 33 188007 12 182 233 370 551 84 15001 610 60 78 767
11500180 814 942 89 1 8L061 168 84 226 78 1500 455 86 566 78 637
72 97 761 820

014 81 437 38 510 42 62 915 l 032 47 107 214 17 90 436 74
529 608 62 921 32 73 77 13001 88 97 S096 113 209 341 434 531 62 93
651 72 79 787 848 201 44 57 58 305 36 72 413 543 87 93 668 791
5001 958 5 237 322 71 553 66 98 734 811 913 85 15001 503115 214
66 83 316 413 78 647 54 63 769 7t 919 52 71 99 S014 81 149 2 6 114
533 636 865 902 97 7222 388 503 20 874 ,030 53 547 71 8 8 VA

026 107 271 62t 796 845 87
I 147 13000 347 6 1 9 428 56 542 720 838 906 1 344 77 453

56 519 602 59 784 89 919 K ö067 145 88 1300 297 825 82 938 64
S 213 23 360 418 511 615 730 858 1 4137 497 804 8 72 919 3,4 70
1 5020 84 1500 100 10 500 38 211 554 83 717 32 53 886 927 46
I VSN07 54 277 343 58 435 614 36 705 82 822 7060 71 336 300 49
424 574 623 84 94 755 63 878 934 50 71 8120 291 303 15 739 500
67 825 300 79 923 67 90 I0Ü024 35 157 69 201 441 565 613 19 82 992

1 0472 546 601 14 33 61 742 819 75 919 51 tll 051 67 192 338
1300 409 539 46 300 640 54 712 96 876 958 97 11S769 1 l 2 I 97
142 326 150 402 25 557 64 78 652 793 839 1,4289 313 4W 5i 721
68 845 60 5t 4 387 447 598 667 757 893 9t5 84 85 I 47 725 5980 1,7017 18 49 152 56 78 85 221 53 364 529 34 47 95194 I l z21Z
503 707 17 895 944 N 00 283 362 580 81 809 17 916

Ä 100 13001 239 5001 46 15000 409 17 526 54 4 8t 82 936 84
ISI143 5 208 89 114 58 22 882 935 46 83 ISS104 9 61 233 407 35
41 961 62 ILÜ04I 51 53 92 116 291 524 13000 622 783 857 63 1 L 1058
292 310 98 512 6 616 22 743 50 941 43 1Ä5030 130001 54 90 117 22
15001 38 202 406 27 517 19 601 701 7 61 899 922 300 92 93 2 10
326 37 79 407 52 59 13001 75 730 1Ä702I 40 203 303 607 824 980
1Ü8086 160 224 393 414 57 616 700 15001 980 1Ä 183 96 903 18

I 130 224 300 10 61 519 32 648 92 99 861 1 1393 638 808 89
930 I t iV32 106 72 267 79 339 48 77 527 603 705 932 59 071
181 284 321 72 99 76 03 752 964 045 254 369 95 508 62 99 603
16 85 701 986 5031 144 305 494 528 6 3 79 719 814 45 I14e
161 222 65 88 305 94 4ii9 501 27 28 749 814 500 972 1 7053 54 102
264 1500 307 37 65 410 13000 40 81 536 82 600 93 930 80 37 292
95 564 73 660 772 3000 820 62 74 946 68 S101 337 86 561 88 609
45 58 718 20 115001 90 96 15001 97 992

I4V021 97 206 31 72 325 41450 603 850 920 87 14,091173 83 258 73
335 84 86 512 97 500 639 764 70 827 84 14L114 291 312 86 40t 39
97 98 674 701 55 890 977 1300 4 tOS8 201 38 62 78 348 15001 52 27
797 15001 888 14 031 76 115 25 70 258 373 422 15000 46 88 558 89
648 820 Z 45133 281 4t2 548 75 606 84 824 98 14U309 42 557 737
829 33 76 969 147021 616 59 829 48021 42 48 55 116 36t 492 676
I3000I 720 811 42 58 978 81 93 4 036 255 63 69 I500I 462 537 I1500I
6g4 727 78 94

150016 71 114 66 84 98 273 555 660 702 870 937 1300 5,006 11
15 285 317 458 600 39 50 94 729 856 982 5L084 452 56 568 614 50
712 76 801 16 1500 33 44 986 15M36 333 47 58 72 639 707 80 868 963

54001 50 163 208 474 532 622 70 796 97 155041 43 119 95 239 40
459 I300I 531 610 813 88 1 5L073 129 43 84 594 648 719 933 157132
39 218 62 13001 352 428 49 91 523 615 17 158048173 302 493 555 1500
680 775 802 I5L069 11500 134 286 300 48 445 510 727 90 925

1 058 93 15001 95 133 298 301 475 89 98 633 701 I 1016 34 69
362 88 1300 549 678 86 95 725 848 62 995 96 1 L006 101 254 491 782
887 96 948 78 I 014 33 274 355 433 52 531 95 758 65 815 78 87 943
I 4040 279 90 91 435 510 46 614 55 808 17 2315001 84 930 85 1K5070
115 0001 154 209 315 20 15000 503 7 920 92 256 83 317 461 72
770 88 11500 915 32 7038 101 200 7 358 429 110000 91 97 632 52
78 708 44 803 23 8169 82 85 240 475 82 642 54 84 837 67 11500 73

128 64 219 45 322 73 569 710 53 903 36
7 059 290 452 1500 560 758 61 66 75 95 825 58 965 7,004 13g

130001 205 1300 80 474 98 522 1 7S324 620 59 836 913 1 7 036 I500I
37 286 94 342 115001 408 53 506 76 I300I 633 781 83 96 885 989 174025
173 275 390 11500 416 660 69 833 42 74 175184 269 97 385 130001 432
34 587 609 726 57 95 938 17L027 11000 83 155 231 61 78 11500 413
501 631 94 718 897 967 1 77111 501 606 734 857 1 7 8009 125 327 68
455 502 32 80 681 885 17 195 11500 224 625 33 404 37 47 48 15001 860

8 91 138 78 241 130 487 509 150001 20 779 81112 21 51 181055
118 311 99 524 813 8S276 886 18 04 115 47 212 96 660 86 88 733
73 84135 405 644 60 65 98 757 79 825 920 28 185346 115001 732
819 8 034 234 77 961 87065 129 44 274 333 452 79 82 631 709 75
85 88068 11500 153 521 620 710 63 873 907 81 8 129 58 286 90
614 83 743 62



Bezirk des Königl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenbcrge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung und Bearbeitung von rund
130 edm Sandstein von Heller gelber oder
grauer Farbe ist zu vergeben

Preisverzeichnis Bedingungen und Zeich
nung sind gegen Einzahlung von 1,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Bermtzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postsrei und mit der Auf
schrift

Angebot auf Sandstein für die Delitz
scherstraße zc

bis zum 53 Februar 1888
Bormittags II Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 4 Wochen
Halle a S den 27 Januar 1888

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Eöthen LeipzSg

IkrMmck IMwi VmickMWW Ietie kWMeIis,lt
Verfichernngs Bestand Ende 188

Todessall S45K7t 1 MkLebeasfall 134K4S78Activa 11S6SSSVReserven 8 VS41SSumma 88K9SO4S Mk
Lebens und Todesfall Alters Aussteuer Spar und Militär Jnvaliditäts

Altersrenten See und Kriegsversicherungen Unanfechtbarkeit der Policen Uebernahme
des Selbstmords und Kriegsgefahr nach 3 jähr Bestehen der Versicherung

Im 3 Versicherungsjahr beginnende und fortlaufend steigende Dividenden
Die General Agentur Halle a S

Mühlgraben 1

Vergebung
Die Ban Tischlerarbeiten für die Neu

bauten der Gemeinde zu U L Frauen uud
zwar für 3 Predigerhänfer u 1 Biblio
thekgebäude ferner die Herstellung von
Bücherregalen des Bibliotheksaales
sind im Ganzen oder getrennt zu vergeben

Zeichuungen sind in unserm Bureau gr
Märkerstraße 23 einzusehen allgemeine im
besondere Bedingungen sowie Angebotssor
mulare gegen Erstattung der Copialgebüh
ren von 2 Mk für die Tischlerarbeiten uni
1,60 Mk für die Regale ebendaher zu be
ziehen

Angebote sind bis

Sonnabend den ll Februar
Vorm 11 Uhr

an uns einzureichen
Halle a S den 31 Januar 1888

Auktion
Freitag den 3 Februar Vormit

tags von IVUHrab verkaufe ich Geist
strafe 4Z zwangsweise

1 große Parthie dichterische Werke
darunter Schiller Goethe Lessiug
Chamisso u v a ferner 1 Kom
mode mit Aussatz Schreibpult
Bücherregal Z Ladentisch 1 Dop
pelieiter 3 Rohrstuhle 1 Spiege
versch Herreukleidungsstücke eine
Dezimalwaage versch Handwerks
zeug u Garteugeräthe darunter
Baumsägen Heckenscheeren Rosen
scheeren

u v a S öffentlich meistbietend
Gerichtsvollzieher

Leipzigerftratze SS IS

Vicwna Theater
Donnerstag den S Februar 1888

Eine große Anzahl neuer sauberer und eleganter Masken Anzüge c empfiehlt
zu bevorstehenden Maskenbällen

Iex mÄvz ZZk vck lL Schulberg S

An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v Hedwigstr 12 II

zunge

Heute Donnerstag de S Februar er
Es ladet ergebenst ein

Freitag den 3 Februar
Sonnabend den 4 Februar 1888

Großes Concert
der

veiitnelM NiLWMl
Anfang 8 Uhr Programm an der Casse

Vorverkauf bei Herren Steinbrecher K
Jasper a 40
Erüv s NiamtMrMt

Rathhansgasse 8
Empfehle

krim KMiuier iiMri

I

Wir Unterzeichneten erlauben uns Eltern Erzieher und Bormünder auf
merksam zu machen daß unserer Innung von der Negierung der Z 100s der Gewerbe
Ordnung zuerkannt worden ist und dürfen infolge dessen Njiht JnnnngsmejAer vom
1 November 1887 ab Lehrlinge nicht mehr annehmen

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam daß
die Fachschule

Sonntag den 5 Februar Nachmittags 31 2 Uhr
ihren Anfang nimmt und sich die Lehrlinge pünktlich zur bestimmten Zeit im

Gasthos zum goldenen Pflug
hier mit Bleistift und Papier einzusinken haben

Der Vorstand der Fleischer Innung zu Halle a S
nnd Umgegend

gez Obermeister

Echte Teltowsr n Märkische
Rübchen Erfnrt Brnnnenkresse
Italiener Blumenkohl grünen
Kopf Salat Radieschen En
divieu Schwarzwurzel Hollän
der Rothkohl empfiehlt

KGZZSMSAAHGW s
Markt 13 im Keller

ÄarS
Heute Donnerstag den s d Mts Abends 7 Uhr

in den dazu eigens festlich und originell decorirten Räumen

Großer

Volks Maskenball
bei ununterbrochener Concert und Vallmusik

zweier Musikchöre 42 Musiker
Außer verschiedenen großartigen und humoristischen Aufführungen

findet nach der Festpolonaise

eine Preisdertheilung werthvoller Geschenke an die besten
Masken statt

Ks HUZZÄ rZKZiZvü s i Zsvtz is vr WvIvuviitiiiiK
Der photograPhische Salon

des Hofphotographen Kr Äss
Kaffsnöffnnug G Uhr Anfang 7 UhrBiuets im Borverkans bei Herren Steinbrecher ck Jasper

Kinder haben keinen Zutritt W

Alle Sorten schöne Speise
kartoffeln gut kochende Hülsen
früchte empfiehlt

KTMZMGZHHOT
Markt Marienbibliothek

im Keller

neueste Muster billigst bei

Leipzigerstr 4 Part n I Et

MiiermelM i
empfiehlt SI

AMrliAk
Das in Raumbnrg a S kleine Ma

riengasse 8 belegene Hausgrundstück mit gro
ßem Hof Niederlagen und Kellern für en
Gebäude oder anderes sv Kros Geschäft sich
eignend ist Erbtheilungsyalber zu verkau
fen Nähere Auskunft ertheilt SA

in Firma F CA i ILeipzig

Staüt BeSÄ
Heute Mi twoch

Mrrenabeud
vr keMtissWim Saale des Kronprinzen

I Abend
Sonn ag den 5 Februar Abends 7 /z Uhr

FöSH AMFSM
aus der Rathswiese
Kmlstgewerbe Verein

Monats Versammlung
Donners tag den S Februar 1888

Abends 8 Uhr
im Saale des tv

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Direktors des Pro

viuzial Museums Herrn Oberst

a D v i Kunstgewerbliche Bestrebungen in der
vorgeschichtlichen Zeit Deutsch
lands

4 Herr Königl Landbauinspektor T vitA
Vorlage der Bauzeichnungen für das
neue Bahnhoss Empfangsgebäude dahier

5 Vorlage von Stickereien aus der Frauen
Industrie Schule von Fräulein Elies
Wildhagen dahier

Gäste sind willkommen
Vv

Mlkereivertums
Meine Bäckerei will ich für 6400 Thlr

mit 1000 Thlr Anzahlung verkaufen Näh
Bäckermeister MsiZkkwÄ Cöthen

8VGG SI rl5
werden sofort gegen Bürgschaft oder Hypo
thek gesucht Gesl Offerten sind unter

3V in der Exp d Bl niederzulegen

1 Lehrling fncht zu Ostern
Klempnermstr

Mansselderstr 49

Zum 1 März s ein Mädchen w
Küche vorstehen kann n Hausarbeit
mit zu übernehmen hat Nur gut
empfohlene wolle sich melden bei

Isui gr Steinstr 33Haus u Stubenmädch f ff Herrschaf
ten sncheu 1 März u 1 Äpril Stellen
durch Frau Klar kl Schlamm 1

Ein ehrliches Dienstmädchen wird sofort
gesucht kl Ulrichstraße 32

Z ÄÄM
in guter Geschäftslage 1 April
oder auch früher zu beziehen
Näheres Geiststratze 57 I

Ein Laden mit Wohnung in der
Schwetschkestraße sofort zu vermieth

VwKZSN Wilhelmstr 23
F möbl Wohn 1 2H Moritzkirchhof 14

Wohnung zu 45 Thlr kl Schlamm 4

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
1 Kammer u Küche verschließbarem Entree
ist versctzungshalber per 1 April zu ver
mietheu Gr Ulrichstratze III

Gr Sandberg 8
freundl Wohnung 3 St K K u Zubeh
für 450 per 1 April er zu vermiethen

Näheres Poststratze 8 II
Wegen Todessalls ist die v jetz Miether

6 /z Jahr bewohnte halbe 3 Etage per
1 April er anderweit zu vermiethen

l l rt Vlücherstrahe 1
Herrschaftliche Wohnungen

360 600
im vorjährigen Neubau Wuchererstraße 36
Nähe der Kaserne zum 1 April zu ver
miethen Anfragen Fritz Reuterstr 1 I

Getheilte Herrschaft Etage ist zu 125 u
110 Thlr zum 1 April zu vermiethen

Näheres Anhalterstrsße lg Part
Eine Wohnung für 65 Thlr ist an

kinderlose Leute zum I April zu vermiethen
Markt 11 Näheres bei

Markt 13
Leipzigerstratze S8

ist die II Etage zu vermiethen
oder Ostern zu beziehen

gleich

Ein goldene Brille ist in der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag vom Mar
tmsberg bis zum Markt verloren
worden der ehrliche Finder wird gebeten
eine Adr i d Exp d Bl u I V S niederzul

8t s reiiMittwoch den 1 Februar 8 Uhr Abends
in der Kaiser Wilhelms Halle

Neue Promenade

MmmtWersamnckmg
Vortrag von Pastor Wächtler Bedeu

tung und Einrichtung eines Lehrlings
heims

Gäste auch aus anderen Gemeinden sind
stets willkommen

H Bonstedt Hering Wächtler
GesMg Unterricht

Nach best bewährter Schule des kgl Con
servatoriums zu Dresden nimmt noch Mel
düngen von Schülern entgegen

Gr Ulrichstrasze 17 II Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm

Heirathsgesnch
Ein Professionist Hauseigenthümer an

gehender 50er wünscht sich mit einer kin
derlosen Wittwe gleichen Alters zu verhei
rathen Etwas Vermögen erwünscht Off
unter Q Ilv in der Exped d Bl erb

Hierdurch warne ich Jedermann aus meinen
Namen etwas zu borgen sei wsr es will
da ich für Nichts Zahlung leiste

Silb Armband gef Blumenstr 3 II
Donnerstag Abend

Gegen Belohn abzug
Pelzkragen verlor
Germarstr 10 II

Gestern Abend 8 /z Uhr starb nach kur
zem Leiden unsere innigst geliebte Else im
12 Lebensjahre Mit der Bitte um stilles
Beileid zeigen dies allen Bekannten an

Halle den 1 Februar 1888
Buchhändler Max Anton und Familie

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 llhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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